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Berufsinformationssamstag am St. Joseph-Gymnasium

Schulleiter Michael Bornemann
und Schulpflegschaftsvorsitzende
Barbara Kirfel, die für die Organi-
sation verantwortlich war, freuten
sich sehr über die positive Reso-

nanz und das Interesse am dies-
jährigen Berufsinformationssams-
tag im St. Joseph-Gymnasium in
Rheinbach. Eine hohe Anzahl an
Referierenden, Ausstellern, Firmen

und Institutionen sorgten dafür,
dass sich die Besucher ein breites
Spektrum an Berufssparten an-
schauen konnten. Schülerinnen
und Schüler sowie Eltern hatten

die Gelegenheit, sich umfassend
über die Karrieremöglichkeiten so-
wie die Anforderungen auf dem Ar-
beitsmarkt in verschiedenen Bran-
chen,           Fortsetzung Seite 13          Fortsetzung Seite 13          Fortsetzung Seite 13          Fortsetzung Seite 13          Fortsetzung Seite 13
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Mitteilungen der Ev. Kirchengemeinde Meckenheim
Gottesdienst & Veranstaltungen

Wahlbüro der Stadt Meckenheim öffnet
Mit dem 7. Februar können die Bürgerinnen und Bürger ihr Kreuz machen

Unsere GottesdiensteUnsere GottesdiensteUnsere GottesdiensteUnsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste
Sonntag, 16. Februar - Septua-Sonntag, 16. Februar - Septua-Sonntag, 16. Februar - Septua-Sonntag, 16. Februar - Septua-Sonntag, 16. Februar - Septua-
gesimaegesimaegesimaegesimaegesimae
16 Uhr - Arche, Zentraler Gottes-
dienst mit Posaunenchor zum Be-
ginn der Abschiedswoche (Pfarrer
i. R. Stefan Gottmann) im An-
schluss gemeinsames Beisam-
mensein
Sonntag, 23. Februar - Sexagesi-Sonntag, 23. Februar - Sexagesi-Sonntag, 23. Februar - Sexagesi-Sonntag, 23. Februar - Sexagesi-Sonntag, 23. Februar - Sexagesi-
maemaemaemaemae
10 Uhr - Arche, Abschiedsgottes-
dienst mit Pfarrer Stefan Bergner,
anschließend gemeinsamer Weg
in die Friedenskirche und Mittag-
essen. (Es werden auch Fahrdiens-
te angeboten)
Sonntag, 2. März - EstomihiSonntag, 2. März - EstomihiSonntag, 2. März - EstomihiSonntag, 2. März - EstomihiSonntag, 2. März - Estomihi
11.15 Uhr - Friedenskirche, Got-
tesdienst mit Prädikant Guido
Schmidt
Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
Arche Arche Arche Arche Arche AbschiedswocheAbschiedswocheAbschiedswocheAbschiedswocheAbschiedswoche
Vom 17. bis 23. Februar ist die
Kirche ab 10 Uhr geöffnet. Sie kön-
nen dort einfach noch einmal Zeit
verbringen oder Fotos machen.

Während der ganzen Woche gibt
es die Möglichkeit, sich an ver-
schiedenen Handicap-Stationen
im Foyer dem Thema Behinderung
zu nähern.
Wie ist es, wenn ich z.B. nicht
sehen, hören, gehen kann? Einmal
ausprobiert, verstehen wir Men-
schen mit Behinderungen besser.
17. Februar17. Februar17. Februar17. Februar17. Februar
1 Uhr - Abendsegen*
18. Februar18. Februar18. Februar18. Februar18. Februar
10 Uhr - Frühstückstreffen mit dem
Gesprächskreis Mütter von Kin-
dern mit Beeinträchtigung
15.30 Uhr - Klönen bei Kaffee und
Kuchen - „Lassen Sie sich überra-
schen“- Glücksradaktion (Büche-
reiteam)
18 Uhr - Abendsegen*
18.30 Uhr - Mit-Sing-Konzert mit
dem „Chörchen“ (Gesine Wol-
lowski)
19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar
10 Uhr - Elterncafé mit Waffeln
backen in der KiTa Arche
16.30 Uhr - Lebhafter Austausch

bei Snacks / Kuchen etc. (Besuchs-
dienstkreis Arche)
18.30 Uhr - Taizé-Abend-Gebet
mit Abendsegen
19.30 Uhr - Karaoke Abend (Iris
Gronbach & Elke Steckenstein)
20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar
18 Uhr - Abendsegen*
19 Uhr - Literatur-Abend: „Vom
Umziehen und Abschiednehmen“,
eine literarische Reise mit Ing-
mar Jochem (Bücherei-Team)
21. Februar21. Februar21. Februar21. Februar21. Februar
16 Uhr - Kegelturnier mit Pokal
(Inklusive Arbeit)
18 Uhr - Abendsegen*
19.30 Uhr - „Finale“ - Konzert
des Archeorchesters (Paul Lau-
wers)
22. Februar22. Februar22. Februar22. Februar22. Februar
15 Uhr - Klön-Kaffee für die ganze
Gemeinde
15.30 Uhr - Bilderbuchkino - Kin-
derprogramm
18 Uhr - Abend-Gottesdienst ge-
staltet mit Jugendlichen (Melanie
Loepke, Sonja Freischem)

19 Uhr - Disco - mit Musik aus
allen Jahrzehnten
23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar
10 Uhr - Abschiedsgottesdienst
mit Pfarrer Stefan Bergner, an-
schließend gemeinsamer Weg in
die Friedenskirche und Mittages-
sen. (Es werden auch Fahrdienste
angeboten)
*Der Abendsegen bietet auch die
Möglichkeit sich persönlich seg-
nen zu lassen.
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Die Termine für die regelmässi-
gen Angebote der Ev. Kirchenge-
meinde (Chöre, Angebote für Kin-
der und Jugendliche, Senioren,
Inklusive Arbeit) finden sich unter
www.meckenheim-
evangelisch.de.
Offene Kirche - FriedenskircheOffene Kirche - FriedenskircheOffene Kirche - FriedenskircheOffene Kirche - FriedenskircheOffene Kirche - Friedenskirche
Mo. und Mi. 10 bis 17 Uhr (werk-
tags) (während der Schulferien nur
Vormittags)
Di., Do. und Fr. 10 bis 13 Uhr (werk-
tags)
Alle Angaben ohne Gewähr.

Bereiten die Bundestagswahl vor: (v.l.) die Auszubildenden MarieBereiten die Bundestagswahl vor: (v.l.) die Auszubildenden MarieBereiten die Bundestagswahl vor: (v.l.) die Auszubildenden MarieBereiten die Bundestagswahl vor: (v.l.) die Auszubildenden MarieBereiten die Bundestagswahl vor: (v.l.) die Auszubildenden Marie
Wägele, Jan Thoma und Sarah Weißensee, Bürgermeister Holger JungWägele, Jan Thoma und Sarah Weißensee, Bürgermeister Holger JungWägele, Jan Thoma und Sarah Weißensee, Bürgermeister Holger JungWägele, Jan Thoma und Sarah Weißensee, Bürgermeister Holger JungWägele, Jan Thoma und Sarah Weißensee, Bürgermeister Holger Jung
und die Studierenden Nils Kastenholz und Lisa Schmucker. Foto: Stadtund die Studierenden Nils Kastenholz und Lisa Schmucker. Foto: Stadtund die Studierenden Nils Kastenholz und Lisa Schmucker. Foto: Stadtund die Studierenden Nils Kastenholz und Lisa Schmucker. Foto: Stadtund die Studierenden Nils Kastenholz und Lisa Schmucker. Foto: Stadt
MeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheim

Die Bundestageswahl am 23. Fe-
bruar rückt näher. Nachdem die
Stimmzettel in der ersten Febru-
arwoche gedruckt und an die
Kommunen verteilt wurden, kann
jetzt das Wahlbüro der Stadt Me-
ckenheim öffnen - mit folgenden
durchgängigen Sonderöffnungs-
zeiten: Freitag, 7. Februar, von
7.30 Uhr bis 16 Uhr, Samstag, 8.
Februar, von 8 Uhr bis 14 Uhr, so-
wie Montag, 10. Februar, von 7.30
Uhr bis 18 Uhr. Ab Dienstag, 11.
Februar, gelten dann für das Wahl-
büro die üblichen Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung. Im Wahlbü-
ro kann nicht nur die Briefwahl
beantragt, sondern auch direkt
gewählt werden.
Bürgermeister Holger Jung ver-
schaffte sich einen Eindruck vom
aktuellen Stand der Vorbereitun-
gen und zeigte sich begeistert
vom Engagement der Auszubil-
denden Marie Wägele, Jan Tho-
ma, Sarah Weißensee und Studie-
renden Nils Kastenholz und Lisa
Schmucker: „Mit dem gemeinsa-

men Kraftakt tragen Sie dazu bei,
dass die Meckenheimer Wahlbe-
rechtigten schnellstmöglich und
trotz des engen Zeitfensters ihre
Briefwahlunterlagen erhalten.
Das ist echter Einsatz für unsere
Demokratie an der Basis“, be-

dankte sich Holger Jung herzlich
beim städtischen Nachwuchs.
Die enge Taktung der Bundestags-
wahl ist in der Frist zur Einrei-
chung der Wahlvorschläge und der
Einspruchsfrist begründet und
nicht beeinflussbar. Angesichts

des knappen Zeitfensters emp-
fiehlt das Wahlamt der Stadt Me-
ckenheim daher allen Wähler-
innen und Wählern, am 23. Febru-
ar im Wahllokal vor Ort ihr Kreuz
zu setzen oder die frühzeitige
„Briefwahl vor Ort“ mit der per-
sönlichen Stimmabgabe im Wahl-
büro im Rathaus ab 7. Februar zu
nutzen. Diejenigen, die auf die
Briefwahl angewiesen sind, soll-
ten ihre Unterlagen so früh wie
möglich beantragen, entweder per
E-Mail an
wahlen@meckenheim.de oder per
Online-Wahlschein-Verfahren un-
ter www.meckenheim.de/wahlen.
Bürgermeister Jung ruft „alle Bür-
gerinnen und Bürger der Stadt
Meckenheim auf, vom Privileg des
Wahlrechts Gebrauch zu machen
und dadurch aktiv die Zukunft un-
seres Landes zu gestalten. Sie leis-
ten damit einen wichtigen Bei-
trag zur Stärkung unserer freiheit-
lichen und demokratischen Grund-
ordnung, die es mehr denn je zu
schützen gilt.“
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElEE gerd. Chr

Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde (EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Auch „Die Arche“ in Merl schließt ihre Pforten
Am 23. Februar schließt die Arche
nach einem Gottesdienst ihre Pfor-
ten. Aus diesem Grund wird es
eine gebührende Abschiedswoche
geben. Vom 17. bis 23. Februar ist
die Kirche ab 10 Uhr geöffnet, um
dort Zeit verbringen oder Fotos
machen zu können. Während der
ganzen Woche gibt es die Mög-
lichkeit, sich an verschiedenen
Handicap-Stationen im Foyer dem
Thema Behinderung zu nähern
(Wie ist es, wenn ich z.B. nicht
sehen, hören, gehen kann?).
Einmal ausprobiert, verstehen wir
Menschen mit Behinderungen
besser!
Folgendes Programm ist geplant:
16. Februar16. Februar16. Februar16. Februar16. Februar
• 16 Uhr Eröffnungsgottes-

dienst der Abschiedswoche
mit Pfarrer i. R. Stefan Gott-
mann und dem Posaunenchor
- anschließend Beisammen-
sein in allen Räumen.

17. Februar17. Februar17. Februar17. Februar17. Februar

• 18 Uhr Abendsegen
18. Februar18. Februar18. Februar18. Februar18. Februar
• 10 Uhr Frühstückstreffen mit

dem Gesprächskreis Mütter
von Kindern mit Beeinträchti-
gung

• 15.30 Uhr Klönen bei Kaffee
und Kuchen - „Lassen Sie sich
überraschen“- Glücksradakti-
on (Büchereiteam)

• 18 Uhr Abendsegen
• 18.30 Uhr Mit-Sing-Konzert

mit dem „Chörchen“ (Gesine
Wollowski)

19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar
• 10 Uhr Elterncafé mit Waffeln

backen in der KiTa Arche
• 16.30 Uhr Lebhafter Aus-

tausch bei Snacks / Kuchen
etc. (Besuchsdienstkreis Ar-
che)

• 18.30 Uhr Taizé-Abend-Gebet
mit Abendsegen

• 19.30 Uhr Karaoke Abend (Iris
Gronbach & Elke Steckenste-
in)

20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar
• 18 Uhr Abendsegen
• 19 Uhr Literatur-Abend: „Vom

Umziehen und Abschiedneh-
men“, eine literarische Reise
mit Ingmar Jochem (Bücherei-
Team)

21. Februar21. Februar21. Februar21. Februar21. Februar
• 16 Uhr Kegelturnier mit Pokal

(Inklusive Arbeit)
• 18 Uhr Abendsegen
• 19.30 Uhr „Finale“ - Konzert

des Archeorchesters (Paul
Lauwers)
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Online-Sprechstunde am 18. Februar:
Fördermittel für den Heizungstausch

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Im Gebäudebestand wird ein
erheblicher Teil fossiler Energi-
en für die Wärme- und Warm-
wassererzeugung benötigt und
entsprechend viel klimaschäd-
liches CO2 freigesetzt. Energie-
einsparung um Umstellung auf
klimafreundliche Technologien
ist in aller Munde, allerdings
ist die Umsetzung vieler Maß-
nahmen zur energetischen Ver-

besserung eines Gebäudes kos-
tenintensiv.
Daher unterstützen Bund, Län-
der und in Einzelfällen auch die
Kommunen die Gebäudeeigentü-
mer finanziell bei den notwendi-
gen Maßnahmen zur Energieein-
sparung. Wer diese Fördermittel
in Anspruch nehmen will, dem
stellen sich vor allem zwei Fra-
gen: Welche Fördermittel und -

programme kann ich nutzen, um
mein Haus zu sanieren oder die
Heizung auszutauschen? Wie und
bei wem kann ich sie beantra-
gen?  In der Online-Sprechstun-
de der Kooperationspartner En-
ergieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW be-
antwortet Energieberater Ste-
phan Herpertz diese und andere
Fragen rund um das Thema För-

dermittel und stellt dar, wie Ei-
genheimbesitzer für sie passen-
de Förderprogramme finden. Am
Ende der Sprechstunde gibt es
Hinweise zu weiterführenden In-
formationsangeboten. TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
18.02.2025, Beginn 18 Uhr. In-
teressenten finden den Link zur
Veranstaltung unter
www.energieagentur-rsk.de/onli-
ne-sprechstunde.

Merler Dorfgemeinschaft
feiert 35 Jahre Engagement und Zusammenhalt
After Zoch-Party am Karnevalssamstag

Die Karnevalsfreunde der Merler Dorfgemeinschaft freuen sich auf vieleDie Karnevalsfreunde der Merler Dorfgemeinschaft freuen sich auf vieleDie Karnevalsfreunde der Merler Dorfgemeinschaft freuen sich auf vieleDie Karnevalsfreunde der Merler Dorfgemeinschaft freuen sich auf vieleDie Karnevalsfreunde der Merler Dorfgemeinschaft freuen sich auf viele
fröhliche Gesichter und eine großartige Stimmung.fröhliche Gesichter und eine großartige Stimmung.fröhliche Gesichter und eine großartige Stimmung.fröhliche Gesichter und eine großartige Stimmung.fröhliche Gesichter und eine großartige Stimmung.

Die Merler Dorfgemeinschaft wur-
de 1990 ins Leben gerufen und
setzt sich seit jeher dafür ein, das
festliche Miteinander zu fördern -
sei es durch das alljährliche Dorf-
fest in Merl oder den Merler Weih-
nachtsmarkt.  Als gemeinnütziger
Verein nutzt die Dorfgemeinschaft
die Gewinne aus den Veranstal-
tungen zur Verschönerung der Ort-
schaft oder für soziale und gemein-
nützige Projekte, wie das Sonnen-
segel am Spiellatz „Merler Win-
kel“ oder der „Warmen Mahlzeit“,
die Merls ehemalige Ortsvorste-
herin Erika Meyer zu Drewer ins
Leben gerufen hat. Im Jubiläums-
jahr sind eine ganze Reihe von Ver-
anstaltungen geplant.
Los geht es am 1. März1. März1. März1. März1. März:
Traditionell nimmt die Dorfge-
meinschaft mit einem Festwagen
am Merler Karnevalszug, der ab
15.11 Uhr durch Merl rollt, teil.

Im Anschluss findet die beliebte
After Zoch - Party, die die Dorfge-
meinschaft bereits seit 2020 or-
ganisiert, diesmal in Roshans Re-
staurant, Am Tennisplatz 29, statt.
- Der Eintritt ist frei.
„Wir freuen uns auf viele fröhli-
che Gesichter und eine großarti-
ge Stimmung.“, so Marco De-
ckers, 1. Vorsitzender des Vereins.
Großes Dorffest im FestzeltGroßes Dorffest im FestzeltGroßes Dorffest im FestzeltGroßes Dorffest im FestzeltGroßes Dorffest im Festzelt
Vom 16. bis 18. Mai findet das
große Jubiläumsdorffest im Fest-
zelt am Merler Dom statt.
Höhepunkt wird ein RheinischerRheinischerRheinischerRheinischerRheinischer
AbendAbendAbendAbendAbend für den die Dorfgemein-
schaft u. a. J.P. Weber, Björn Heuser,
die Band Sibbeschuss und das Fanfa-
renkorps der Prinzengarde Mecken-
heim gewinnen konnte. Der Karten-
vorverkauf für dieses Event hat bereits
begonnen. Tickets können für 19 Euro
unter karten@merler-
dorfgemeinschaft.de bestellt werden.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn
Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

SPAREN MIT WINTERPREISEN

MARKISEN &  
    MARKISENTÜCHER

KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!HEUTE NOCH INFORMIEREN:

   JETZT IM WINTER  
BESONDERS GÜNSTIG!

SSPAREN MIT WINTERPREISEN

Bäume und andere Gehölze
rechtzeitig schneiden

Engagement
durch Ehrenamt -
ist das etwas für mich?

Mit dem 1. März gelten besonde-Mit dem 1. März gelten besonde-Mit dem 1. März gelten besonde-Mit dem 1. März gelten besonde-Mit dem 1. März gelten besonde-
re re re re re VVVVVorschriftenorschriftenorschriftenorschriftenorschriften
Noch beschert uns die Jahreszeit
nass-kalte Witterung. Doch dau-
ert es nicht mehr lange, bis Fauna
und Flora aus ihrem Winterschlaf
erwachen. Zuvor bietet sich den
Bürgerinnen und Bürgern die
Möglichkeit, Bäume und andere
Gehölze zurück zu schneiden. Je-
doch müssen sie dabei den Ka-
lender im Auge behalten. Denn
die Frist endet auch in diesem
Jahr zum 1. März.
Der Fachbereich Verkehr und
Grünflächen der Stadt Mecken-
heim macht auf die besonderen
Vorschriften beim Rückschnitt
aufmerksam: Sie gelten innerhalb
der Vogelbrutzeit zwischen dem
1. März und 30. September, um
Brut- und Nistplätze zu schützen.
So ist es grundsätzlich nicht er-
laubt, in diesem Zeitraum Bäume
außerhalb des Waldes sowie He-
cken, Sträucher, Gebüsche und
andere Gehölze abzuschneiden

oder „auf den Stock zu setzen“.
Form- und Pflegeschnitte, die
dazu dienen, die jährlich austrei-
benden Zweige zu beseitigen oder
die Bäume und Sträucher gesund
zu erhalten, sind von dem gesetz-
lichen Verbot ausgenommen und
ganzjährig möglich.
Ebenfalls von dem Verbot ausge-
nommen sind Bäume, die auf gärt-
nerisch genutzten Grünflächen
stehen oder nicht mehr verkehrs-
sicher sind. Bevor jedoch Bäume
gefällt oder Gehölze stark zurück-
geschnitten werden, ist besonde-
re Achtsamkeit gefordert. Sollten
sich in den Bäumen, Hecken und
sonstigen Gehölzen Brut- und
Nistplätze befinden, muss das Amt
für Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises kontaktiert
werden.
Weitere Information erhalten In-
teressierte über die Stadt Me-
ckenheim, Fachbereich Verkehr
und Grünflächen, bei Susanne
Reven, Telefon: (02225) 917-165.

Studien zeigen: Wer sich enga-
giert, hat mehr vom Leben. Men-
schen, die im Gemeinwesen aktiv
sind, leben zufriedener und ge-
sünder. Besonders wichtig ist
dabei, das zum eigenen Leben
passende Engagement zu finden -
mit Spaß, ohne Stress und Über-
forderung. Von einer Stunde im
Monat bis zu mehreren Stunden
in der Woche ist vieles möglich.
Egal ob Sie noch im Berufsleben
stehen oder im Ruhestand sind,
Ihre Talente, Ihre Interessen, Ihr
Wissen sowie Ihre Berufs- und
Lebenserfahrung sind gefragt.

Bei der Kooperationsveranstal-
tung mit der Freiwilligen-Agentur
für den Rhein-Sieg-Kreis und der
OASE Meckenheim bieten wir an-
hand konkreter Beispiele eine ers-
te Orientierung und informieren
über die Rahmenbedingungen des
Engagements.
Die Veranstaltung findet im Fami-
lienbildungswerk in Meckenheim,
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim
am Dienstag, 18. Februar, von
16.30 bis 18 Uhr, statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Anmeldung unter
www.fbw-meckenheim.de.
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Jahreshauptversammlung
mit Siegerehrung der Skatfreunde Meckenheim

(v.l.) Thomas Müller, Heinz Düfrain, Werner Kuhlen(v.l.) Thomas Müller, Heinz Düfrain, Werner Kuhlen(v.l.) Thomas Müller, Heinz Düfrain, Werner Kuhlen(v.l.) Thomas Müller, Heinz Düfrain, Werner Kuhlen(v.l.) Thomas Müller, Heinz Düfrain, Werner Kuhlen

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

(v.l.) Manfred Krüger, Andre Leh-(v.l.) Manfred Krüger, Andre Leh-(v.l.) Manfred Krüger, Andre Leh-(v.l.) Manfred Krüger, Andre Leh-(v.l.) Manfred Krüger, Andre Leh-
mann, Günter Thelen, Richardmann, Günter Thelen, Richardmann, Günter Thelen, Richardmann, Günter Thelen, Richardmann, Günter Thelen, Richard
WiensWiensWiensWiensWiens

Der Dienstagabend gehört dem
Skatspiel - so kennen und prakti-
zieren es die Skatfreunde Me-
ckenheim schon seit 46 Jahren.
Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung standen die Sieger-
ehrungen für die Jahresmeister
2024 und die Neuwahlen des Vor-
standes für die Spielzeit 2025 und
2026 ganz oben auf der Tagesord-
nung. So traf man sich am 21.
Januar im Vereinslokal Görres in
Wachtberg-Villip. Der langjähri-
ge Vorsitzende Manfred Krüger
leitete die Versammlung und be-
richtete in seinem Jahresrück-
blick, dass im vergangenem Jahr
48 Spielabende durchgeführt wur-
den. Hierbei erspielten sich Herr
Heinz Düfrain mit einem Jahres-
durchschnitt von 1.580,2 Punkten,
Herr Thomas Müller mit 1.568,8
Punkten und Herr Werner Kuhlen
mit 1.526,6 Punkten die Plätze 1
bis 3 und wurden dafür mit Poka-
len ausgezeichnet. Weiterhin lies
der Vorsitzende das Vereinsjahr
Revue passieren und erinnerte
unter anderem an unser sehr ge-
lungenes Grillfest auf dem Reiter-
hof Gerhardshof beim Vereinsmit-
gliedes Gerhard Stollwerk.
Nach Kassenbericht und Kassen-
prüfbericht standen Neuwahlen
an. Hierbei wurde der bisherige
Vorstand komplett bestätigt. Vor-
sitzender ist weiterhin Manfred
Krüger, zweiter Vorsitzender And-
ré Lehmann, Schriftführer Günter
Thelen und Chronist und Überprü-
fer/Korrektur der Spielprotokolle
Richard Wiens. Alle Skatsmitglie-
der bedankten sich mit großem
Applaus für die geleistete Vor-
standsarbeit. Die 29 Vereinsmit-
glieder spielen jeden Dienstaga-
bend um 18.30 Uhr im Hotel Gör-

res in Wachtberg-Villip streng
nach den Regeln des Deutschen
Skatverbandes (DskV). Interessen-
ten sind herzlich willkommen, es
können auch wieder drei Plätze
neu besetzt werden, (natürlich
sehr gerne auch durch Frauen).
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Knieschmerzen sind ein weit verbreitetes Problem, 
das Menschen jeden Alters betreffen kann. Die 
Ursachen reichen von Sportverletzungen und 
Unfällen über Abnutzungserscheinungen bis hin 
zu rheumatischen Erkrankungen. Häufige Auslöser 
sind Meniskusrisse, Kreuzbandverletzungen und 
Kniegelenksarthrose. Bei schweren Fällen von 
Kniearthrose, wenn konservative Therapien keine 
ausreichende Linderung mehr bringen, kann eine 
Knieendoprothese (Knie-TEP) notwendig werden.

Bei einer Knie-TEP ist Präzision der Schlüssel zum 
Erfolg!

Mit Mako SmartRobotics™ hat sich die 
Kniegelenkersatzchirurgie grundlegend verändert. 
Diese innovative Technologie kombiniert CT-

basierte 3D-Planungssoftware mit der AccuStop 
™-Technologie und haptischem Feedback, um 
eine präzisere und individuellere Behandlung zu 
ermöglichen.

Durch den Stryker Mako-Roboter kann der Chirurg 
die Implantate millimetergenau positionieren, 
um so gesundes Gewebe optimal zu schonen. 
Dank der roboterarm-assistierten Chirurgie kann 
eine Genauigkeit von 0,5 mm oder 0,5 Grad 
erreicht werden. Dies führt zu einer potenziell 
schnelleren Genesung und weniger postoperativen 
Schmerzen. Der Mako-Roboterarm arbeitet dabei 
nicht selbstständig, sondern dient als hochpräzises 
Instrument in den Händen erfahrener Operateure. 
Die Spezialisten der Beta Klinik stehen Ihnen bei 
Fragen gerne zur Verfügung. 

Jetzt Termin 

sichern!

MAKO SmartRobotics™
Präzision und Innovation in der Knie-Endoprothetik

Termine über betaklinik.de 
oder per Telefon: 0228 90 90 750
Beta Klinik GmbH • Privates Klinik- und Facharztzentrum
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
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0228 90 90 750
• Privates Klinik- und Facharztzentrum
15 • 53227 Bonn

De Merler Zoch kütt

Es regnet Kamelle am Merler DomEs regnet Kamelle am Merler DomEs regnet Kamelle am Merler DomEs regnet Kamelle am Merler DomEs regnet Kamelle am Merler Dom

Unter dem Sessionsmotto der 1.
KG Merl, „25 Johr jeck im Vee-
del“, schlängelt sich am Karne-
valssamstag, 1. März, der närri-
sche Lindwurm durch die Merler
Straßen. Der Karnevalszug star-
tet nach dem traditionellen Je-
ckentreff der Stadtgarde Mecken-
heim, der wie jedes Jahr auf dem
Merler Dorfplatz stattfindet, um
15.11 Uhr. Die Aufstellung der teil-
nehmenden Gruppen erfolgt
bereits ab 14 Uhr, auf der Ge-
meindegasse. Der Zug läuft dann
über die Gerichtsstraße den Mer-
ler Winkel runter und biegt am
Ende rechts in die Godesberger
Straße ein. Nun zieht er weiter

wie im letzten Jahr, bis zum „Mer-
ler Dom“, rechts in die Straße An
der Kapelle, weiter Auf dem
Driesch und in den Rosenweg. Es
geht dann nach links in den Mer-
ler Ring und nochmal links auf die
Godesberger Straße. Auflösung ist
auf der Godesberger Straße, hin-
ter dem „Merler Dom“.
Es werden wieder zahlreiche gro-
ße und kleine Tollitäten der Regi-
on erwartet, die das närrische Trei-
ben von oben, auf dem Moderati-
onswagen stehend, bewundern
können. Hier wird Moderator Gerd
Velden den Zug moderieren und
für gute Stimmung sorgen.
Martina Welter
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32. Benefiz-Tanz-Show

VertreterInnen des „Café Sofa“,VertreterInnen des „Café Sofa“,VertreterInnen des „Café Sofa“,VertreterInnen des „Café Sofa“,VertreterInnen des „Café Sofa“,
Elke Steckenstein, Horst Luge, KatjaElke Steckenstein, Horst Luge, KatjaElke Steckenstein, Horst Luge, KatjaElke Steckenstein, Horst Luge, KatjaElke Steckenstein, Horst Luge, Katja
Kroeger, Klaus Brouwers und Bir-Kroeger, Klaus Brouwers und Bir-Kroeger, Klaus Brouwers und Bir-Kroeger, Klaus Brouwers und Bir-Kroeger, Klaus Brouwers und Bir-
git Rieder(v.l.), bedanken sich beigit Rieder(v.l.), bedanken sich beigit Rieder(v.l.), bedanken sich beigit Rieder(v.l.), bedanken sich beigit Rieder(v.l.), bedanken sich bei
Monika Süsser mit einer Torte.Monika Süsser mit einer Torte.Monika Süsser mit einer Torte.Monika Süsser mit einer Torte.Monika Süsser mit einer Torte.

Am 9./10. November luden die
„Tip Toes“ (Showtanzgruppe des
MSV) in die Jungholzhalle zur 32.
Benefiz-Tanz-Show ein. Ein bun-
tes Programm aus Tanz, Schwarz-
lichtnummern und amüsanter
Kleinkunst unterhielt das Publi-
kum über zwei Stunden hinweg.
Unter der Leitung von Larissa
Wald und Alexandra Petri waren
auch die Kinder- und Jugendgrup-
pen der Tanzabteilung des MSV
an der Programmgestaltung be-
teiligt. Für das leibliche Wohl sorg-
te das Team am Getränkeaus-
schank und beim Brezelverkauf.
Viele ehrenamtliche HelferInnen
brachten sich tatkräftig ein und
trugen zum Gelingen des Bene-
fiz-Projektes bei.
Dank der großen Beliebtheit des
Tanzangebotes über alle Alters-
klassen hinweg war die Jungholz-
halle an beiden Abenden ausver-
kauft. Der Reinerlös der Show in
Höhe von 5.801,27 Euro geht an
die Tanzabteilung des MSV und
an das „Café Sofa“ e.V.. Die „Tip
Toes“, unter der Leitung von Mo-
nika Süsser, sind stolz, die Sum-
me von 3.000 Euro am 31. Januar
an die VertreterInnen des Cafés
übergeben zu können. Finanzielle
Mittel werden dringend benötigt,
um die Beschäftigten angemes-
sen bezahlen zu können. Dabei
wird besonders großer Wert dar-
aufgelegt, dass Menschen mit und
ohne Beeinträchtigung zusam-
menarbeiten. Der Name „Sofa“
leitet sich ab aus den Anfangs-
buchstaben der Worte „sozial“,
„offen“, „familiär“, „anders“. Ein
Besuch lohnt sich und unterstützt
darüber hinaus das Café, welches

auf eine Initiative des Vereins
„Wir für Inklusion e.V.“ zurück-
geht. Zum Termin der Spenden-
übergabe überreichten die Ver-
tretrInnen des Cafés eine stattli-
che Torte und bedankten sich auf
diese Weise bei allen Aktiven der
Show.
Die „Tip Toes“ wünschen dem
engagierten Team des „Café So-
fas“ in der Meckenheimer Haupt-
straße 59 auch weiterhin besten
Erfolg!
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Sonntag, den 23.02.2025 -
Kinderfest in der
Jungholzhalle, Meckenheim

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Mitmachen, Tanzen, Hüpfen, Sin-
gen, Karneval gemeinsam feiern!
Am Sonntag, den 23.02.2025 ab
14:00 Uhr in der Jungholzhalle in
Meckenheim steigt wieder das
große Kinderfest.
Eintritt für Kinder frei!
Höhepunkt des Nachmittags ist
die Livemusik und das Pro-
gramm von „Deine Kinder-
band“.  Pia & Nino rocken mit
Karnevalssongs die Halle. Auf
und vor der Bühne ist Kinder-
karnevalszeit!
Weiter im Programm: Besuch
der Kinderprinzessin Jana I. und
Auftritte der Kindergarden der

Meckenheimer Karnevalsverei-
ne. Platz zum Laufen, Tanzen und
rumtollen ist ausreichend in der
Jungholzhalle vorhanden. Genug
Abstellplätze für Kinderwagen
und Buggies.
Leckere Waffeln, Popcorn, kna-
ckige Fritten und alles zu ganz
erschwinglichen Preisen, damit
es zu einem gelungenen Famili-
entag wird.
Sonntag, 23.02.25 - Erst ins Wahl-
lokal zur Bundestagswahl und
anschließend Familientag beim
Kinderfest der Prinzengarde Me-
ckenheim 1933 e.V. in der Jung-
holzhalle in Meckenheim.

Mahnwache zum Jahrestag des Ukraine-Krieges
Stilles Gedenken vor dem Rathaus
Gemeinsam mit den im Rat der
Stadt Meckenheim vertretenen
Parteien gedenkt Bürgermeister
Holger Jung am Montag, 24. Feb-
ruar, um 18.30 Uhr, vor dem Rat-
haus den Opfern des Ukraine-Krie-
ges. Exakt drei Jahre nach dem
Überfall Russlands auf das Nach-
barland werden Vertreterinnen
und Vertreter von Verwaltung und
Politik ein parteiübergreifendes
Zeichen der Solidarität mit dem
ukrainischen Volk setzen. Mit ei-
ner stillen Mahnwache erinnern
sie bei Kerzenschein an den an-
dauernden Krieg in Europa und
dessen sinnlose Opfer beider Sei-
ten.
„Schon seit drei Jahren dauert der
Krieg mit zunehmender Aggressi-
on und Zerstörung an - mit kata-
strophalen Folgen für die Men-
schen in der Ukraine. Unzählige
haben ihre Heimat verloren, sind
geflüchtet oder mussten die rus-
sische Invasion mit ihrem Leben
bezahlen. Angst und Leid der uk-

rainischen Bevölkerung wachsen
und dürfen nicht in Vergessenheit
geraten“, mahnt Bürgermeister
Holger Jung und erklärt: „Wir ste-
hen unmissverständlich an der
Seite der Ukraine und treten für
Frieden, Freiheit und Demokratie
ein. Mit der Mahnwache bekun-
den wir unsere Anteilnahme, ge-
ben Raum für Trauer und Reflexi-
on, verdeutlichen aber auch: Je-
des Opfer, egal auf welcher Seite,
ist ein Opfer zu viel.“
Die Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen, sich dem stil-
len Gedenken am 24. Februar um
18.30 Uhr vor dem Rathaus anzu-
schließen und die Mahnwache mit
ihren Kerzen zu bereichern. „Uns
ist es ein großes Bedürfnis, Zu-
sammenhalt zu zeigen und sich
gemeinsam mit den Auswirkun-
gen von Gewalt und Krieg auf das
Leben der Menschen in der Ukrai-
ne und darüber hinaus auseinan-
derzusetzen“, bekräftigt Bürger-
meister Jung.

Karneval in Merl
Jeckentreff steht kurz bevor

Jeckentreff auf dem Merler Dorfplatz 2024Jeckentreff auf dem Merler Dorfplatz 2024Jeckentreff auf dem Merler Dorfplatz 2024Jeckentreff auf dem Merler Dorfplatz 2024Jeckentreff auf dem Merler Dorfplatz 2024

Am Karnevals-Samstag, 1. März,
findet auf dem Merler Dorfplatz
wieder der traditionelle Jecken-
treff statt.
Neben Garde- und Showtänzen
sorgen auch der „Jung usem Vür-

jebirch“ (Many Lohmer), sowie die
Band „Gate 5“ für eine ausgelas-
sene Stimmung. Von 11 bis 15 Uhr
kann gefeiert werden, bis an-
schliessend der Merler Zug durch
die Straßen zieht.
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Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
KKKKKosmos osmos osmos osmos osmos ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 180, 53123 Bonn, 0228/614399

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach, 02225/14646

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstraße 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstraße 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstraße 49, 53125 Bonn, 0228/252289

Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstraße 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Straße 10, 53121 Bonn, 0228/621772

Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn, 0228/353001

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Meckenheimer Straße 8, 53359 Rheinbach, 02226/900664

Von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

Rat und Hilfe
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 | 53842 Trois-
dorf
Telefon: 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch: 9 bis 14
Uhr
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.dekreis.dekreis.dekreis.dekreis.de

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11

E-Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1 | Troisdorf
02241 49 39 301
E-Mail: pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige
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Rollladen, Raffstoren 
und Textilscreens
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Riesige Auswahl an Designs, Farben und Materialien

+  Langjährige Erfahrung in Beratung und Montage

www.spechtgmbh.com

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Kinderkarneval in Merl
Kinderkarneval steht kurz bevor

Clown Coco führt die Polonaise mit den kleinen Jecken an.Clown Coco führt die Polonaise mit den kleinen Jecken an.Clown Coco führt die Polonaise mit den kleinen Jecken an.Clown Coco führt die Polonaise mit den kleinen Jecken an.Clown Coco führt die Polonaise mit den kleinen Jecken an.

Am 15. Februar findet wieder der
beliebte Kinderkarneval in der
Aula der Gemeinschaftsgrund-
schule Merl statt. Von 15 bis 18
Uhr unterhält Clown Coco die jun-
gen Merler Jecken.
Mit dabei sind natürlich wieder
die Meckenheimer Kinderprinzes-
sin und die Tanzgruppen der
Stadt-Garde sowie befreundeter
Vereine.
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Budenzauber beim FC Flerzheim
Auch in diesem Jahr startete die
Jugend des FC Flerzheim 1920 e.V.
mit einem Hallenturnier ins neue
Jahr.
Am Wochenende 25./26. Januar
spielten bei fünf Turnieren
insgesamt 38 Mannschaften, er-
zielten dabei in 79 Spielen 199
Tore und unterhielten die gut be-
suchte Zuschauertribüne in der
Sporthalle Dederichsgraben auch
mit starken Torwartparaden. Wie
am gesamten Turnierwochenen-
de, herrschte beim Bambini-Ein-
lagespiel am Sonntag ebenfalls
eine prächtige Stimmung.
Positiv zu erwähnen war bei allen
teilnehmenden Mannschaften der
sportliche und faire Umgang.
Dabei garantierten die zahlrei-
chen Jungen und Mädchen mit ih-
rem Einsatz ein spannendes Tur-
nierwochenende. Dank der ein-
zelnen Turniersponsoren konnten
Medaillen für alle Spielerinnen
und Spieler sowie Pokale für je-
des Team überreicht werden. Den
jeweiligen Turniersieg konnten
folgende Teams gewinnen: E Ju-
gend - SC Rheinbach, F Jugend -
FV Endenich, C Jugend - SV
Womersdorf, D Jugend - SV Vol-
mershoven-Heidgen, C Junior-
innen - Sportfreunde Ippendorf.
So konnte im Rahmen des Tur-
niers auch der Stadtsportverband
Rheinbach eine Spende zuguns-
ten der Jugendabteilung überrei-
chen.
Nach dem Hallenturnier ist vor

der Rückrunde und so freuen sich
auch die acht Jugendteams im
Spielbetrieb wieder auf die Spiele

auf dem heimischen Kunstrasen.
Auch bei Spielen am Flerzheimer
Fliesweg freuen sich unsere jun-

gen Fußballerinnen und Fußballer
immer über zahlreiche Zuschau-
erinnen und Zuschauer.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bündnis 90/DIE GRÜNEN Meckartei Bündnis 90/DIE GRÜNEN Meckartei Bündnis 90/DIE GRÜNEN Meckartei Bündnis 90/DIE GRÜNEN Meckartei Bündnis 90/DIE GRÜNEN Meckenheimenheimenheimenheimenheim

GRÜNER Treff und Umfrage zum Haushalt

Ende: Aus der Arbeit der Partei Bündnis 90/DIE GRÜNEN Meckenheim

Bündnis 90/Die Grünen hat imBündnis 90/Die Grünen hat imBündnis 90/Die Grünen hat imBündnis 90/Die Grünen hat imBündnis 90/Die Grünen hat im
Rahmen der anstehenden Haus-Rahmen der anstehenden Haus-Rahmen der anstehenden Haus-Rahmen der anstehenden Haus-Rahmen der anstehenden Haus-
haltsberatungen eine intensivehaltsberatungen eine intensivehaltsberatungen eine intensivehaltsberatungen eine intensivehaltsberatungen eine intensive
Phase der Beteiligung von BürPhase der Beteiligung von BürPhase der Beteiligung von BürPhase der Beteiligung von BürPhase der Beteiligung von Bür-----
gerinnen und Bürgern abgeschlos-gerinnen und Bürgern abgeschlos-gerinnen und Bürgern abgeschlos-gerinnen und Bürgern abgeschlos-gerinnen und Bürgern abgeschlos-
sen.sen.sen.sen.sen.
Sowohl durch eine Online-Umfra-Sowohl durch eine Online-Umfra-Sowohl durch eine Online-Umfra-Sowohl durch eine Online-Umfra-Sowohl durch eine Online-Umfra-
ge als auch durch einen GRÜNENge als auch durch einen GRÜNENge als auch durch einen GRÜNENge als auch durch einen GRÜNENge als auch durch einen GRÜNEN
TTTTTreff wurden die reff wurden die reff wurden die reff wurden die reff wurden die Anliegen undAnliegen undAnliegen undAnliegen undAnliegen und

Prioritäten der MeckenheimerPrioritäten der MeckenheimerPrioritäten der MeckenheimerPrioritäten der MeckenheimerPrioritäten der Meckenheimer
Bevölkerung erfasst und disku-Bevölkerung erfasst und disku-Bevölkerung erfasst und disku-Bevölkerung erfasst und disku-Bevölkerung erfasst und disku-
tiert.tiert.tiert.tiert.tiert.
Am 30.01.2025 in der PizzeriaAm 30.01.2025 in der PizzeriaAm 30.01.2025 in der PizzeriaAm 30.01.2025 in der PizzeriaAm 30.01.2025 in der Pizzeria
Sole d’Italia ein GRÜNER Sole d’Italia ein GRÜNER Sole d’Italia ein GRÜNER Sole d’Italia ein GRÜNER Sole d’Italia ein GRÜNER TTTTTreffreffreffreffreff
statt, bei dem das Schwerpunkt-statt, bei dem das Schwerpunkt-statt, bei dem das Schwerpunkt-statt, bei dem das Schwerpunkt-statt, bei dem das Schwerpunkt-
thema „Haushalt“ im Mittel-thema „Haushalt“ im Mittel-thema „Haushalt“ im Mittel-thema „Haushalt“ im Mittel-thema „Haushalt“ im Mittel-
punkt stand.punkt stand.punkt stand.punkt stand.punkt stand.
Tobias Pötzsch resümiert: „Es istTobias Pötzsch resümiert: „Es istTobias Pötzsch resümiert: „Es istTobias Pötzsch resümiert: „Es istTobias Pötzsch resümiert: „Es ist

eine Stärke, dass wir offen undeine Stärke, dass wir offen undeine Stärke, dass wir offen undeine Stärke, dass wir offen undeine Stärke, dass wir offen und
auch öffentlich diskutieren undauch öffentlich diskutieren undauch öffentlich diskutieren undauch öffentlich diskutieren undauch öffentlich diskutieren und
keinen Hehl daraus machen, dasskeinen Hehl daraus machen, dasskeinen Hehl daraus machen, dasskeinen Hehl daraus machen, dasskeinen Hehl daraus machen, dass
wir unterschiedliche Meinungenwir unterschiedliche Meinungenwir unterschiedliche Meinungenwir unterschiedliche Meinungenwir unterschiedliche Meinungen
haben und die auch Platz haben.“haben und die auch Platz haben.“haben und die auch Platz haben.“haben und die auch Platz haben.“haben und die auch Platz haben.“
Die GRÜNE Fraktion wird die ge-
sammelten Anregungen sorgfäl-
tig analysieren.
Dieser partizipative Ansatz unter-

streicht das Bestreben der GRÜ-
NEN, die Bürgerschaft aktiv in den
politischen Prozess einzubinden.
Die Ergebnisse sind auf der Ho-
mepage der GRÜNEN veröffent-
licht: https://gruene-
meckenheim.de/haushaltsent-
wurf-2025/

Tobias Pötzsch
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von Handwerk und Technik bis hin
zu Wirtschaft, Medizin und Kunst
im persönlichen Gespräch zu in-
formieren. „Der Berufsinformati-
onssamstag bietet eine wertvolle
Gelegenheit, den Jugendlichen
bei ihrer beruflichen Perspektive
zu helfen. Ich freue mich sehr, dass
dieses Angebot so gerne ange-
nommen wird.“, so Schulleiter Mi-
chael Bornemann. Das Karriere-
büro der Bundeswehr, die Bun-
despolizei und das Bundeskrimi-
nalamt stellten ihre jeweiligen
Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten vor. Die Stadt Rheinbach
war durch ihren Kämmerer Ralf
Kabus vertreten. Die Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg sowie die Tech-
nische Hochschule Köln stellten

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
ihre Studiengänge vor. Auch loka-
le Unternehmen wie z. B. die Hör-
akustik Hermeler, Bestattungen
Kirfel & Ernesti, Schreiner Klee-
mann, Bauingenieur Frömbgen
und Architekt Restle zeigten den
Besuchern anschaulich ihre Aus-
und Weiterbildungsmöglichkei-
ten. Das Steuerberatungsbüro
PMPG verwöhnte die ca. 200 Be-
sucher mit frisch gebackenen Waf-
feln. Für den medizinischen Be-
reich standen die Malteser, Ärzte
aus den Fachbereichen Human-
medizin, Innere Medizin, Geria-
trie und Psychiatrie, eine Kinder-
krankenschwester, eine Palliativ-
pflegerin und eine Podologin Rede
und Antwort.
Im Bereich Pädagogik sorgten eine

Sonderpädagogin, eine Förder-
schullehrerin, ein Lehramtsstu-
dent und ein Referendar für um-
fassende Einblicke. Über das
Rechtswesen, den Immobilienbe-
reich, das Studium der Kunstge-
schichte, die Tätigkeit als Verwal-
tungsbetriebswirt und als Chemi-
kant bei INEOS konnte man sich
ebenfalls informieren. Auch der
Bereich der sozialen Arbeit,
besonders in der Obdachlosenhil-
fe, war eindrucksvoll vertreten. In
eine Cyberbehörde und die Deut-
sche Gesellschaft für Internatio-
nale Zusammenarbeit sowie in die
Tätigkeitsbereiche der Humanitä-
ren Hilfe erhielten die Besucher
Einblicke. In diesem Jahr neu und
ein Highlight der Veranstaltung

war das Angebot eines Stärken-
coachings, bei dem man anhand
eines Fragebogens und eines Ge-
sprächs mit der Referentin die ei-
genen Stärken und Talente her-
ausarbeiten konnte, was die spä-
tere Berufswahl erleichtert. Nach
der gelungenen und gut besuch-
ten Veranstaltung dankte Barba-
ra Kirfel allen Referierenden und
Vertretern der Unternehmen und
Institutionen für ihren Einsatz.
Viele sagten schon jetzt ihre Teil-
nahme für das nächste Jahr zu
und freuen sich darauf, am St. Jo-
seph-Gymnasium wieder in ent-
spannter und familiärer Atmos-
phäre ihre Berufe den jungen
Menschen nahe zu bringen.
Barbara Kirfel
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)*+,-./01.2-3.40,.5262-78.5219:6In der Trauer nicht allein

Partnerschaft des Friedens
lädt zur Demo ein
Friedensdemo in Rheinbach

Einen geliebten Menschen zu ver-
lieren ist schwer zu ertragen, vie-
le Menschen fühlen sich in dieser
Zeit hilflos, zerrissen und allein
gelassen. Wer ist da, wenn ich
meine Geschichte immer und
immer wieder erzählen will? Wer
versteht meine Gefühle? Wer hört
mir zu und hält meine Tränen aus?
Am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, von 15
bis 17 Uhr, können sich Trauernde
mit Menschen in ähnlicher Le-
benssituation und mit geschulten
Trauerbegleiter*Innen austau-
schen bis ausreichend Kraft ge-
funden wurde, mit der veränder-
ten Situation zu leben. Das Tref-
fen findet im Präsenzraum des
Hospizvereins auf der Hauptstr. 38

in 53340 Meckenheim statt. Dort
finden Interessierte auch von
Montag bis Donnerstag zwischen
10 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr
immer einen Ansprechpartner,
eine Ansprechpartnerin der Hos-
pizgruppe.
Die Ökumenische Hospizgruppe
e.V. macht auch weitere Angebo-
te für Trauernde. U.a. für Kinder
und auch für Eltern, die ein Kind
vor oder kurz nach der Geburt
verloren haben - den Verlust ei-
nes Sternenkindes betrauern.
Rückfragen zu allen Angeboten
unter 02226/900 433. Weitere Ter-
mine und Informationen zum Ver-
ein finden Sie unter: www.hospiz-
voreifel.de.

Die Partnerschaft des Friedens
Rheinbach - Douaumont/Vaux e.V.
lädt zur Friedenskundgebung am
Freitag, 24. Februar, um 18 Uhr,
auf dem Kirchplatz in Rheinbach
ein. Es ist Krieg in Europa. Der
russische Diktator Putin überfällt
vor drei Jahren ein friedliches
Volk. Auch drei Jahre nach Kriegs-
beginn wird Russland nicht die
Waffen ruhen lassen. Es sterben
immer noch täglich unschuldige
Menschen. „Wir müssen Putin
immer noch zeigen, dass wir den

russischen Angriffskrieg ablehnen
und wir müssen dem ukrainischen
Volk zeigen, dass wir weiterhin so-
lidarisch zur Ukraine stehen“, so
Stefan Raetz, der Vorsitzende der
Partnerschaft des Friedens. Mit vie-
len Jugendlichen, Vereinen, Bür-
germeister Ludger Banken, Rats-
mitgliedern, Geflüchteten, den
Mitstreitern von Rheinbach hilft
und der Rheinbacher Bevölkerung
soll ein deutliches Zeichen des Frie-
dens gesetzt werden. Bitte als Frie-
denszeichen Kerzen mitbringen.
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162 Schüler sind bib-fit

Lions-Club lädt
zum Jazz-Frühschoppen

Übereichung der Urkunden durch Bürgermeister BankenÜbereichung der Urkunden durch Bürgermeister BankenÜbereichung der Urkunden durch Bürgermeister BankenÜbereichung der Urkunden durch Bürgermeister BankenÜbereichung der Urkunden durch Bürgermeister Banken

162 Schülerinnen und Schüler der 2.
Klassen der Grundschule Sürster
Weg und der Katholischen Grund-
schule St. Martin sind jetzt „bibfit“
(bibliotheksfit). Sie haben erfolgreich
ihren Büchereiführerschein absol-
viert. Die Öffentliche Bücherei St.
Martin bietet die Leseförderaktion
„Lesekompass“ in Kooperation mit
zwei Rheinbacher Grundschulen an.
Die Kinder besuchen die Bücherei
dreimal im Schuljahr und erfahren
die Bücherei als tollen Aufenthalts-
ort, in dem Erkunden und Stöbern
Spaß macht. Sie lernen, wo Bücher
mit spannenden Geschichten ste-
hen oder wo Kindersachbücher zu
den verschiedensten Themen zu fin-
den sind. Durch unterschiedliche Vor-
leseaktionen, die die Kinder wäh-
rend des Kurses mitmachen, wer-
den die Kinder zum Selberlesen mo-
tiviert und trainieren das Lesever-
ständnis. Den krönenden Abschluss
der Aktion bildete die Abschlussver-
anstaltung für alle Kinder. Zu Gast

war der professionelle Sprecher Tho-
mas Pelzer, der das Buch „Die un-
glaubliche Geschichte von der Rie-
senbirne“ von J. Strid auf einer groß-
formatigen Leinwand als Kinderbuch-
kino jeweils für jede Schule präsen-
tierte. Thomas Pelzer setzte die ver-
schiedenen Protagonisten der Ge-
schichte gekonnt mit verstellter
Stimme und Dialekten in Szene und
untermalte die Handlung mit Geräu-
schen. Die Katze Mika und der nä-
selnde Elefant Sebastian finden beim
Angeln eine Flaschenpost mit einem
geheimnisvollen Samen darin. Nach
Einpflanzen wächst eine Riesenbir-
ne heran und die beiden begeben
sich mit ihr auf die abenteuerliche
Suche nach dem Bürgermeister der

Stadt Glückshafen und einer geheim-
nisvollen Insel. Mit tosendem Ap-
plaus wurde die tolle Darbietung von
Thomas Pelzer gefeiert. Bei der zwei-
ten Veranstaltung konnte auch Bür-
germeister Ludger Banken anwesend
sein, der die Aktion lobte und jedem
Kind persönlich eine Urkunde und
einen Kompass überreichte. So sol-
len die Kinder immer wieder den
Weg in die Bücherei finden und auch
in ihrer Freizeit Spaß am Lesen ha-
ben. Herr Banken bedankte sich bei
der Leiterin der Bücherei, Daniela
Hahn und ihrer ehrenamtlichen Mit-
arbeiterin Gabriele Funke, die den
Lesekompass-Kurs für die Kinder mit
großem Engagement mitorganisier-
te und durchführte.

Mit dem traditionellen Jazz-Früh-
schoppen startet der LC Bonn-Rhe-
nobacum seine Aktivitäten in das
neue Jahr.  Am 16. März, von 11 bis
14 Uhr, in der Stadthalle Rheinbach,
Villeneuver Straße 5, sorgt die be-
kannte Hot Jazz GmbH für die musi-
kalische Unterhaltung mit ihrem
Programmmix aus Dixieland, Swing,
Pop- und Rock-Jazz. Wie in den Vor-
jahren ist für das leibliche Wohl der

Gäste bestens gesorgt. Erlesene
Kanapees oder selbstgebackene
Torten und Kuchen sowie deftige
Speisen lassen keinen Wunsch of-
fen.  Der Erlös der Benefiz-Veran-
staltung fließt zu 100 Prozent in
regionale Projekte zur Unterstüt-
zung von Kindern und Jugendlichen.
Der Lions-Club freut sich, sie auch
in diesem Jahr begrüßen zu dürfen.
LC Bonn-Rhenobacum
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Frischer Wind beim BLICKWECHSEL
Freiwilligenzentrum verstärkt sein Team

Tanzende Männlein,
allerlei Getier und
eine strafende Göttin
Neueste Forschungsergebnisse und
herausragende Funde des Jahres 2024 aus
Archäologie und Paläontologie

Rechtliche
Information
für Frauen in
Rheinbach und
Umgebung
Informationen zu rechtlichen Fra-
gen, zum Beispiel bei Scheidung,
Trennung, Unterhalts- und Sorge-
rechtsstreitigkeiten bietet das
Frauenzentrum Bad Honnef an. Je-
den ersten Donnerstag im Monat
haben interessierte Frauen die
Möglichkeit, sich von einer erfah-
renen Rechtsanwältin beraten zu
lassen.  Wir freuen uns über eine
Spende für die Rechtsberatung.
Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Donnerstag, 6. März, 10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 3. April, 10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 8. Mai, 10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 5. Juni, 10 bis 12 Uhr
Für die rechtliche Information ist eine
Anmeldung zur Terminvergabe er-
forderlich.  Telefon: 02224/10548, E-
Mail:
info@frauenzentrum-badhonnef.de

Millionen Jahre alte Bäume, auf
Münzen tanzende Männlein, Tie-
risches aus Köln und eine Göttin
der gerechten Strafe: Der archäo-
logische und paläontologische
Rückblick auf das Jahr 2024 des
LVR-Amtes für Bodendenkmal-
pflege im Rheinland (LVR-ABR)
bietet viele interessante Funde
und Befunde aus den insgesamt
knapp 800 archäologischen Maß-
nahmen im Rheinland. Damit setz-
te sich in 2024 die kontinuierli-
che Zunahme der bodendenkmal-
pflegerischen Arbeit fort.
Auf der vielbesuchten Fachtagung
des LVR-ABR tauschen sich auch
in diesem Jahr wieder die Akteure
der rheinischen Landesarchäolo-
gie über aktuelle Ausgrabungen,
Forschungen und Funde im LVR-
LandesMuseum Bonn (LVR-LMB)
aus. Dort ist zudem im 1. Oberge-

schoss bis zum 30. März in der
Ausstellung „Archäologie im
Rheinland 2024“ eine Auswahl an
besonderen Neufunden zu sehen.
Ohne Bodeneingriff wurde eine
römische „villa rustica“ bei Rhein-
bach-Flerzheim gemeinsam mit
den Universitäten Bonn und Köln
sowie dem Helmholtz-Zentrum
für Umweltforschung (UFZ) in
Leipzig untersucht. In einem Pi-
lotprojekt werden innovative Ver-
fahren der archäologischen Fern-
erkundung und geophysikali-
schen Prospektion untersucht.
Hierzu zählten mehrere geoelek-
trische Messungen und Untersu-
chungen mit dem Bodenradar
sowie dem Magnetometer. Er-
gänzt wurden die oberflächen-
nahen Prospektionsmaßnahmen
durch UAV-Aufnahmen im Multi-
spektralbereich, also in Fre-

quenzbereichen jenseits der mit
bloßem Auge sichtbaren Wellen-
längen. Ziel der Forschungsgrup-
pe ist es als Teil der Nationalen
Forschungsdateninfrastruktur
(NFDI) Standards zu entwickeln,
die im Bereich der archäologi-
schen Prospektion auch auf nati-
onaler Ebene Anwendung finden
sollen. Die Kombination dieser
Maßnahmen zeigt ein sehr de-
tailliertes Bild der archäologi-
schen Fundstelle. Künftig helfen
diese Daten das archäologische
Kulturerbe bestmöglich zu schüt-
zen und zu erhalten.
Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024
Die Ausstellung des LVR-ABR zeigt
Neufunde des Vorjahres und erst-
malig präsentierte Funde der ver-

gangenen Jahre aus dem Rhein-
land. Sie stellt zudem neueste
Forschungsergebnisse vor. Die
Neufundschau ist ein Gemein-
schaftsprojekt, an dem auch das
LVR-LMB, das RGM, das Ruhr
Museum, Essen, Grabungsfirmen
und private Leihgeber beteiligt
sind. Die Restaurierung der Expo-
nate ist den Werkstätten des LVR-
LMB und für die Kölner Funde dem
RGM zu verdanken.
„Archäologie im Rheinland 2024“,
4. Februar bis 30. März
LVR-LandesMuseum Bonn, Col-
mantstraße 14-16, 53115 Bonn,
1. OG.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag und an Feiertagen 11 bis 18
Uhr, Montag geschlossen

In der ersten Teamsitzung des
neuen Jahres am 8. Januar konn-
te Doris Kübler, Sprecherin des
„Freiwilligenzentrum BLICK-
WECHSEL“ mit ihrem vierköpfi-
gen Team Angela Giersdorff und
Thea Müller im Team begrüßen.
Beide haben bereits Erfahrung
mit ehrenamtlicher Arbeit und
freuen sich darauf, das Team tat-
kräftig zu unterstützen.
„Mit der Vergrößerung des
Teams um diese zwei engagier-
ten und qualifizierten Teammit-
glieder wollen wir nicht nur un-
sere Kernkompetenz, nämlich
die Vermittlung von Freiwilligen
mit dem passenden Ehrenamt
weiter erfolgreich verfolgen“, so
die Sprecherin, „wir haben uns
auch viel für die Zukunft vorge-
nommen.“
Im Hinblick auf die demografi-
sche Entwicklung ist nicht nur
mit einem erhöhten Bedarf an

ehrenamtlichem Engagement zu
rechnen, auch werden mit den
„Boomern“ zunehmend mehr
Menschen eine befriedigende
und bereichernde Tätigkeit su-
chen. Grundsätzlich sollen aber
alle Altersgruppen angesprochen
werden. Ehrenamtliches Enga-
gement ist keine Rentner-Ni-
sche, sondern Wahrnehmung
unserer demokratischen Mög-
lichkeit der sozialen Mitgestal-
tung. Ziel ist es, die Bekannt-
heit der Initiative weiter bei al-
len Altersgruppen auszudehnen.
Auch soll das Angebot an Ein-
richtungen, die Unterstützung
durch ehrenamtlich Tätige su-
chen, kontinuierlich erweitert
werden. Oberster Anspruch ist,
dass Interessierte dank qualifi-
zierter Beratung ihr Ehrenamt
finden, also genau die für sie
passende und befriedigende Auf-
gabe. So konnten auch in den

bisherigen elf Jahren des Be-
stehens der Initiative viele Frei-
willige ihre Berufung finden.
Die Vermittlungsarbeit des Frei-
willigenzentrums soll dazu bei-
tragen, Bürgerressourcen dort
zu nutzen, wo andere Mittel feh-
len. Bemerkenswert ist auch der
große Anklang der Rheinbacher
Taschengeldbörse. Hier konnten
in Zusammenarbeit mit dem Se-
niorenforum schon zahlreiche
Jugendliche für kleine „Jobs“
gegen ein Taschengeld (vorwie-
gend an Senioren) weitervermit-
telt werden.
„Auch im öffentlichen Rampen-
licht werden wir in diesem neu-
en Jahr wieder zu finden sein. Für
das im April in Rheinbach statt-
findende „Frühlingsfest“ planen
wir bereits jetzt unsere Präsenz“,
verrät Kübler.
Weitere Infos unter
 www.blickwechsel-rheinbach.de.



Wir in Meckenheim & Rheinbach | 19. Jahrgang | Nr. 3 | Samstag, 15. Februar 2025 | Kw 7 | wir-in-meckenheim-rheinbach.de/e-paper16

Karnevalistischer Abend „Met nem Böttche Bont’“

NCR Blau-GoldNCR Blau-GoldNCR Blau-GoldNCR Blau-GoldNCR Blau-Gold

Moderatorenteam Sigrid Wiersberg (KKBW), Jörg Nawrath (NCR) undModeratorenteam Sigrid Wiersberg (KKBW), Jörg Nawrath (NCR) undModeratorenteam Sigrid Wiersberg (KKBW), Jörg Nawrath (NCR) undModeratorenteam Sigrid Wiersberg (KKBW), Jörg Nawrath (NCR) undModeratorenteam Sigrid Wiersberg (KKBW), Jörg Nawrath (NCR) und
Nina Schneider (RFJ)Nina Schneider (RFJ)Nina Schneider (RFJ)Nina Schneider (RFJ)Nina Schneider (RFJ)

Rheembacher FastelovendsjeckeRheembacher FastelovendsjeckeRheembacher FastelovendsjeckeRheembacher FastelovendsjeckeRheembacher Fastelovendsjecke

Ein unvergesslicher Abend voller
Freude, Musik und Tanz: Unter
dem Motto „Met nem Böttche
Bont“ haben sich die drei Karne-
valsvereine Narrencorps Blau-
Gold 1966 e.V. Rheinbach (NCR),
Karnevalskomitee Blau-Weis
Rheinbach 1912 e.V. (KKBW) und
Rheembacher Fastelovendsjecke
(RFJ) zusammengeschlossen, um
gemeinsam ein farbenfrohes Fest
in der Alten Schule Ramershoven
zu feiern.
Durch den Abend führten char-
mant und unterhaltsam Jörg
Nawrath (NCR), Sigrid Wiersberg
(KKBW) und Nina Schneider (RFJ).
Gemeinsam sorgten sie für beste
Stimmung und leiteten das ab-
wechslungsreiche Programm an.
Den Auftakt machte der Musik-
zug, gefolgt von der Kinder- und
der Jugendtanzgarde des NCR,
die das Publikum mit mitreißen-
den Darbietungen begeisterten.
Die Festlovendsjecke präsentier-
ten ihr beeindruckendes Können
und sorgten für ausgelassene
Stimmung.
Besonders viel Applaus erhielt Si-
grid Wiersberg für ihre humorvol-
le Büttenrede, die das Publikum
zum Lachen brachte. Ein weiterer
Höhepunkt war der feierliche
Empfang der Tollitäten, die das
karnevalistische Herz höherschla-
gen ließen. Das Programm wurde
durch weitere hochkarätige Auf-
tritte bereichert: Die Tanzgruppe
Sürsch United der TG Sürscher Je-
cke sowie der KF Merzbach sorg-
ten mit ihren energiegeladenen
Darbietungen für Begeisterung.
Die Puschelluder Merzbach, die
Stardust Teens und Moonlight
Girls aus Queckenberg sowie die
Tomburgspatzen der Fidelen Burg-
frauen begeisterten mit kreativen
Choreografien und mitreißender
Bühnenpräsenz.
DJ Frank und die Event-Teufel run-
deten den Abend mit stimmungs-
voller Musik ab und sorgten dafür,
dass die Gäste bis in die späten
Stunden ausgelassen feiern konn-
ten. Zum Abschluss wurde das
schönste Kostüm des Abends prä-
miert - ein weiteres Highlight die-
ses gelungenen Festes.
Der gemeinsame Karnevalsabend
von NCR, KKB und RFJ war ein
voller Erfolg und wird den Besu-
chern noch lange in Erinnerung

bleiben. Alle waren sich einig, dass
diese Veranstaltung im nächsten
Jahr am 9. Januar 2026 wieder-
holt werden muss.
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Jeck un
jood dropp
Jeck un jood dropp feiert die kfd-
Rheinbach auch in dieser Session
den Karneval. Zu drei Karnevalsver-
anstaltungen lädt sie ihre Mitglie-
der und die breite Öffentlichkeit,
„Mädche un Junge!“, herzlich ein.
Närrischer Kaffeeklatsch: „AllNärrischer Kaffeeklatsch: „AllNärrischer Kaffeeklatsch: „AllNärrischer Kaffeeklatsch: „AllNärrischer Kaffeeklatsch: „All
jood dropp???“jood dropp???“jood dropp???“jood dropp???“jood dropp???“
„Mädche un Junge“, sind herzlich
eingeladen zum „Närrischen Kaf-
feeklatsch“ mit bunter Kaffeeta-
fel, Verzällcher, „Traditionskuror-
chester“ und der kfd-Karnevals-
truppe.
Datum: 15. Februar, Ort: Pfarrzen-
trum am Lindenplatz; Einlass:
14.30 Uhr; Beginn: 15 Uhr. (kein
Eintritt, keine Anmeldung) Also
Pappnaas ahn un kumme!
Mundartmesse an Mundartmesse an Mundartmesse an Mundartmesse an Mundartmesse an WWWWWeiberfast-eiberfast-eiberfast-eiberfast-eiberfast-
nachtnachtnachtnachtnacht
Herzlich eingeladen „sin Mädche
un Junge“ zur Mundartmesse an
Weiberfastnacht mit anschließen-
dem Frühstück.
Datum: 27. Februar, Ort: St. Mar-
tin Kirche in Rheinbach; Zeit: 9
Uhr. Die kfd freut sich auf alle
Mitglieder und Nichtmitglieder,
mit oder ohne Pappnaas!
„All joot dropp beim lachenden„All joot dropp beim lachenden„All joot dropp beim lachenden„All joot dropp beim lachenden„All joot dropp beim lachenden
Klingelbüggel“Klingelbüggel“Klingelbüggel“Klingelbüggel“Klingelbüggel“
Die Ökumene feiert Jeck un jood
dropp. Herzliche Einladung an alle
Jecken zu der ausgelassenen Kar-

nevalsveranstaltung „Lachender
Klingelbüggel“. Mit Tanz bei
kölscher Musik des hochkarätig
besetzten „Traditionskurorches-

ters“ und karnevalistischen Ein-
lagen sin all jood dropp.
Datum: 28. Februar, Ort: Pfarrzen-
trum am Lindenplatz; Einlass: 19

Uhr; Beginn: 19.30 Uhr. (Eine An-
meldung ist nicht nötig.) Also Papp-
naas ahn un kumme!
Text: Claudia Spittel
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Stacheldraht und Gartennetze:
Gefahr für unsere Greifvögel

Foto: Bergische GreifvogelhilfeFoto: Bergische GreifvogelhilfeFoto: Bergische GreifvogelhilfeFoto: Bergische GreifvogelhilfeFoto: Bergische Greifvogelhilfe

Rhein-Sieg-Kreis (db). Das Amt für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises macht auf die
Gefahren für unsere heimischen
Greifvögel aufmerksam.
Besonders alte Drähte, Netze und
Überreste von Maschendrahtzäu-
nen bergen dabei eine immense
Gefahr für viele Tiere. „Wir be-
kommen jedes Jahr zahllose, ver-
unglückte Tiere aus Stacheldraht-
zäunen und Netzen in unsere Sta-
tion eingeliefert. Wenn Sie nicht
schon qualvoll verendet sind, ist
die Therapie solcher Patienten
sehr kompliziert und langwierig“,
sagt Dirk Sindhu, Leiter der Berg-
ischen Greifvogelhilfe in Rösrath.
Die feinen Maschen der Netze und
die filigranen Drähte der Zäune
sind für viele Tiere heimtückisch,
da diese sie schlichtweg nicht se-
hen können. Haben sie sich in ei-
nem Netz verfangen, versuchen
sie sich meist panisch zu befreien
und strangulieren sich dabei in
den meisten Fällen selbst. Außer-
dem erlangen die Tiere häufig
Weichteilverletzungen bis hin zu
Knochenbrüchen. „Meistens sind
die Opfer Greifvögel und Eulen,
die bei ihren Jagdflügen in den
Drähten hängen bleiben, aber
auch Säugetiere wie Wildkatzen
und Igel verunglücken dort
mitunter“, so der Leiter des Am-
tes für Umwelt- und Naturschutz,
Jörg Bambeck. „Sogar kleine Am-
phibien und Reptilien wurden
schon in Netzresten gefunden.“
Die einzige und effektivste Lösung
dieses Problems wäre die vollstän-
dige Entfernung von Drähten und
Netzen im Freien. Natürlich ist
dies beispielsweise bei Weidezäu-
nen für Nutztiere nicht möglich.
„Dennoch sollte bei der Abgren-
zung von Grundstücken oder Wei-

deflächen nach Möglichkeit auf
Stacheldraht mit Rücksicht auf
unsere Wildtiere verzichtet wer-
den“, sagt Jörg Bambeck.
Insbesondere im privaten Bereich,
wie dem Garten, sollte allerdings
gänzlich auf Netze über Teichen
oder auf Bäumen verzichtet wer-
den. „Wir können nur an alle Gar-
tenbesitzenden appellieren, dass
Sie jegliche Netze und Drähte aus
Ihrem Garten entfernen. So könn-
ten jedes Jahr Tausende von Tiere

gerettet werden, ohne von uns in
der Pflegestation gesund gepäp-
pelt werden zu müssen“, so Dirk
Sindhu weiter.
Nähere Auskünfte zum Thema

„Wie gestalte ich meinen Garten
sicher für Wildtiere“ gibt es beim
Team des Naturschutztelefons des
Rhein-Sieg-Kreises unter der Ruf-
nummer 02241 / 13 3900.
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Spende ans Tierheim Remagen

Kater Toni
im Tierheim Remagen

Eine großzügige Spende in Höhe
von 1.500 Euro überreichte Dirk
Prüter, Geschäftsführer der PRÜ-
TERPLAN GmbH für Energie- und
Haustechnik, dem Vorsitzenden
des „Tierheims und Tierschutzver-
eins Kreis Ahrweiler e. V.“, Herrn
Claus-Peter Krah.
Das Planungsbüro setzt auf eine
innovative und energieoptimierte
Gebäudeausrüstung und ist weit
über den Kreis Ahrweiler hinaus
tätig. Dem Team des Unterneh-
mens blieb es nicht verborgen,
dass immer mehr Tiere in Not ge-
raten, ausgesetzt werden und im
Tierheim Remagen eine liebevol-
le (rettende) Unterkunft finden.
Statt Weihnachtspräsenten hat
sich die Geschäftsführung der
PRÜTERPLAN GmbH wie auch in
den letzten Jahren dazu ent-
schlossen, einheimischen Hilfsor-
ganisationen eine finanzielle Un-
terstützung zukommen zu lassen.
Herr Claus-Peter Krah bedankte
sich herzlich bei Dirk Prüter für
die großzügige Spende, die der
Arbeit des Tierheims und seinen
„Bewohnern“ zugutekommen
werden.
Weitere Informationen zu unse-

rem Tierheim u. Tierschutzverein
Kreis Ahrweiler e. V. unter
www.tierheim-remagen.de.
Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:

Kreissparkasse Ahrweiler
IBAN:
DE14 5775 1310 0000 4107 87
BIC: MALADE51AHR

Volksbank RheinAhrEifel
IBAN:
DE74 5776 1591 0201 8159 00
BIC: GENODED1BNA

Foto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. Tierschutzverein
Kreis Ahrweiler e. V., Claus KrahKreis Ahrweiler e. V., Claus KrahKreis Ahrweiler e. V., Claus KrahKreis Ahrweiler e. V., Claus KrahKreis Ahrweiler e. V., Claus Krah

Freigänger Toni sehnt sich danach,
endlich sein Für-Immer-Zuhause
bei ruhigen, liebevollen und ge-
duldigen Menschen zu finden. An-
fangs ist er sehr vorsichtig, ängst-
lich, sobald er aber etwas Ver-
trauen gefasst hat, liebt er Strei-
cheleinheiten. Artgenossen, Kin-
dern und Trubel mag er gar nicht.
Er träumt davon, wieder Freigang
genießen zu können, weshalb ein
Zuhause in verkehrsberuhigter
Lage ideal für ihn wäre. Wer also

auf der Suche nach einem tollen,
verspielten Kater ist, sollte sich im
Tierheim melden und einen Termin
zum Kennenlernen vereinbaren.
Mehr Infos über Mehr Infos über Mehr Infos über Mehr Infos über Mehr Infos über TTTTToni gibt es hier:oni gibt es hier:oni gibt es hier:oni gibt es hier:oni gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de, Blan-
kertshohl 25, 53424 Remagen. Tel.
02642/21600. Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:
Tierheim u. Tierschutzverein Kreis
Ahrweiler e. V., KSK Ahrweiler
IBAN DE14 5775 1310 0000 4107
87 + VoBa IBAN DE74 5776 1591
0201 8159 0



Wir in Meckenheim & Rheinbach | 19. Jahrgang | Nr. 3 | Samstag, 15. Februar 2025 | Kw 7 | wir-in-meckenheim-rheinbach.de/e-paper20

Zukunft gestalten: Evangelische Emmaus-
Kirchengemeinde an Rhein und Vorgebirge
Zum 1. Januar 2026 soll im soge-
nannten „Kooperationsraum 1“
des Evangelischen Kirchenkreises
Bonn, der die Kommunen Alfter
und Bornheim umfasst, eine neue
Gemeinde mit dem Namen „Evan-
gelische Emmaus-Kirchengemein-
de an Rhein und Vorgebirge“ ge-
gründet werden. Hiermit reagie-
ren die Gemeinden auf veränder-
te Rahmenbedingungen und le-
gen zugleich den Grundstein für
eine gemeinsame, lebendige Zu-
kunft.

Herausforderungen meistern -Herausforderungen meistern -Herausforderungen meistern -Herausforderungen meistern -Herausforderungen meistern -
gemeinsam wachsengemeinsam wachsengemeinsam wachsengemeinsam wachsengemeinsam wachsen
Die kirchliche Landschaft verän-
dert sich: Weniger Pfarrerinnen
und Pfarrer stehen zur Verfügung,
was die Strukturen vieler Gemein-
den vor große Herausforderungen
stellt.
Der Evangelische Kirchenkreis
Bonn etwa wird bis 2030 mit 11,5
Gemeindepfarrstellen auskom-
men müssen - deutlich weniger
als die derzeitigen 17,25.
Doch anstatt diese Entwicklung

nur als Einschränkung zu sehen,
wollen die Gemeinden dies als
Chance nutzen, enger zusammen-
zurücken. Mit der Neugründung
entsteht eine neue, größere Ge-
meinschaft, die sich den Heraus-
forderungen der Zeit stellt und
gleichzeitig ihre missionarische,
diakonische und seelsorgerische
Aufgabe ernst nimmt. „Gemein-
sam aufbrechen“ kann nicht nur
als Grundthema der biblischen
Emmaus-Geschichte verstanden
werden, sondern beschreibt einen
wichtigen Aspekt im Selbstver-
ständnis der neuen Gemeinde.
Ein Name mit Botschaft und Ein Name mit Botschaft und Ein Name mit Botschaft und Ein Name mit Botschaft und Ein Name mit Botschaft und WWWWWeit-eit-eit-eit-eit-
blickblickblickblickblick
Ein neuer Name ist mehr als nur
eine formale Anpassung. Er ist
Ausdruck dessen, wofür die neue
Gemeinde stehen will. Im Herbst
2024 wurden alle Gemeindemit-
glieder dazu eingeladen, Vorschlä-
ge einzureichen - eine Gelegen-
heit, die auf große Resonanz
stieß. Innerhalb von vier Wochen
gingen 62 Namensvorschläge ein,
viele davon mit ausführlichen Be-
gründungen.
Die Auswahl erfolgte nach klaren
Kriterien: Der Name sollte sich

an der biblischen Tradition orien-
tieren, verständlich und identitäts-
stiftend sein, keine Überschnei-
dungen mit benachbarten Ge-
meinden aufweisen und offen für
zukünftige Veränderungen blei-
ben. Schließlich fiel die Wahl auf
„Evangelische Emmaus-Kirchen-
gemeinde an Rhein und Vorgebir-
ge“. Die Emmaus-Geschichte aus
dem 28. Kapitel des Lukas-Evan-
geliums ist eine der zentralen Er-
zählungen des Neuen Testaments.
Sie handelt von den Jüngern, die
nach den Ereignissen von Karfrei-
tag und Ostern zunächst ent-
täuscht und verzweifelt sind, dann
aber auf ihrem Weg neue Hoff-
nung und Gemeinschaft mit Chris-
tus finden. Dieser Weg - geprägt
von Zuhören, Auslegen biblischer
Geschichten und dem Erleben von
Gottes Nähe in der Gemeinschaft
- symbolisiert Kernaufgaben der
Kirche und des Miteinanders der
neuen Gemeinde.
Der Name ‚Emmaus‘ macht deut-
lich, dass Kirche sich an den Sor-
gen und Nöten der Menschen ori-
entiert, ihnen zuhört und gemein-
sam mit ihnen nach Perspektiven
sucht.

Demnächst bei der VHS
Bornheim/Alfter
Englisch Stufe B1Englisch Stufe B1Englisch Stufe B1Englisch Stufe B1Englisch Stufe B1
Ort: Roisdorf, VHS-Gebäude, Alter
Weiher 2
Termin: Montag, 17. Februar, 18.15
bis 19.45 Uhr, bis Montag, 23. Juni
Medientreff: Fragen rund umMedientreff: Fragen rund umMedientreff: Fragen rund umMedientreff: Fragen rund umMedientreff: Fragen rund um
Smartphone und ComputerSmartphone und ComputerSmartphone und ComputerSmartphone und ComputerSmartphone und Computer
Ort: Roisdorf, VHS-Gebäude, Alter
Weiher 2
Termin: Montag, 17. Februar,
13.30 bis 15.30 Uhr
Fotokurs: Einführung in die Digi-Fotokurs: Einführung in die Digi-Fotokurs: Einführung in die Digi-Fotokurs: Einführung in die Digi-Fotokurs: Einführung in die Digi-
talfotografietalfotografietalfotografietalfotografietalfotografie
Ort: Roisdorf, VHS-Gebäude, Alter
Weiher 2
Termin: Dienstag, 18. Februar,
18.15 bis 19.45 Uhr, bis Dienstag,
13. Mai
Die bessere Suche im Internet -Die bessere Suche im Internet -Die bessere Suche im Internet -Die bessere Suche im Internet -Die bessere Suche im Internet -
PraxisworkshopPraxisworkshopPraxisworkshopPraxisworkshopPraxisworkshop
Ort: Roisdorf, VHS-Gebäude, Alter
Weiher 2
Termin: Freitag, 21. Februar, 14

bis 17 Uhr
Spanisch lernen mit Filmen undSpanisch lernen mit Filmen undSpanisch lernen mit Filmen undSpanisch lernen mit Filmen undSpanisch lernen mit Filmen und
TTTTTelenovelas (B1/B2)elenovelas (B1/B2)elenovelas (B1/B2)elenovelas (B1/B2)elenovelas (B1/B2)
Ort: Oedekoven, Schulgebäude am
Schulcampus, Am Rathaus 11
Termin: Mittwoch, 26. Februar, 19.45
bis 21.15 Uhr, bis Mittwoch, 9. Juli
Solidarische Landwirtschaft - wasSolidarische Landwirtschaft - wasSolidarische Landwirtschaft - wasSolidarische Landwirtschaft - wasSolidarische Landwirtschaft - was
ist das? - In Zusammenarbeit mitist das? - In Zusammenarbeit mitist das? - In Zusammenarbeit mitist das? - In Zusammenarbeit mitist das? - In Zusammenarbeit mit
Solawi Solawi Solawi Solawi Solawi AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Ort: Oedekoven, Rathaus Sit-
zungsraum Untergeschoss, Am
Rathaus 7
Termin: Mittwoch, 5. März, 17 bis
18.30 Uhr
Entspannen mit Klangschalen - InEntspannen mit Klangschalen - InEntspannen mit Klangschalen - InEntspannen mit Klangschalen - InEntspannen mit Klangschalen - In
Zusammenarbeit mit dem städt.Zusammenarbeit mit dem städt.Zusammenarbeit mit dem städt.Zusammenarbeit mit dem städt.Zusammenarbeit mit dem städt.
Familienzentrum ‚Sonnenblume‘Familienzentrum ‚Sonnenblume‘Familienzentrum ‚Sonnenblume‘Familienzentrum ‚Sonnenblume‘Familienzentrum ‚Sonnenblume‘
Ort: Walberberg, städt. Kinderta-
geseinrichtung ‚Sonnenblume‘,
Margaretenstr. 10
Termin: Freitag, 7. März, 17 bis
18 Uhr, bis Freitag, 11. April
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 01. März 2025Samstag, 01. März 2025Samstag, 01. März 2025Samstag, 01. März 2025Samstag, 01. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

privatpr ivatpr ivatpr ivatpr ivat
kaufe Porzellan, Gläser, Rollatoren,
Hörgeräte, Pelze, Schmuck, Instrumen-
te etc. seriöse Abwicklung Tel.: 0152/
29684235

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung über Pflegeversiche-
rung! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank
Freitag 

Gemeinsam gegen Gewalt
in jugendlichen Beziehungen
Großzügige Förderung des Präventionsprojekts
„Liebe ist...“ durch den Lions Club Rhein Sieg

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold.

Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis. Herr Kier: 0174
3698139

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

Das Frauenzentrum Troisdorf en-
gagiert sich seit Jahren für den
Schutz und die Stärkung von Mäd-
chen und Frauen. Mit unserem
Präventionsprojekt „Liebe ist...“,
das seit 2021 besteht, setzen wir
uns gezielt dafür ein, Gewalt in
jugendlichen Paarbeziehungen
vorzubeugen.
Studien zufolge sind Gewalterfah-
rungen in ersten Beziehungen
häufiger als bislang vermutet und
zudem prägend für zukünftiges
Beziehungsverhalten. Im Rahmen
des Workshops „Liebe ist...“ wer-
den daher eigene Bedürfnisse und
Wünsche an Beziehungen thema-
tisiert und mit Beziehungshandeln
abgeglichen. Es wird herausgear-
beitet, wie eine gesunde Bezie-

hung auf Augenhöhe gestaltet und
diese von einer schädigenden un-
terschieden werden kann. Ziel ist
die Sensibilisierung für Grenz-
überschreitungen in Beziehungen
und Vorformen von Gewalt.
Dank der großzügigen Spende des
Lions Clubs in Höhe von 3.000
Euro können wir unser Präventi-
onsangebot nun noch mehr Schu-
len im Rhein-Sieg-Kreis zugäng-
lich machen. Viele Schulen ste-
hen finanziell vor Herausforde-
rungen, wenn es um die Umset-
zung solcher Angebote geht. Die
Spende ermöglicht es uns, die
Kosten des Workshops um bis zu
50 Prozent zu senken und so mehr
Jugendlichen die Teilnahme zu er-
möglichen. Unser Wunsch ist es,

dass jede Schulklasse im Rhein-
Sieg-Kreis Zugang zu einem
Workshop zur Gewaltprävention
erhält.
Dazu bieten wir im Oktober 2025
ein „Train the Trainer“-Seminar
an, in dem Multiplikatorinnen
und Multiplikatoren ausgebildet
werden, um eigenständig Präven-
tionsworkshops durchzuführen.
Wir danken allen Beteiligten, die
unser Präventionsprojekt unter-
stützen und freuen uns, gemein-
sam ein Zeichen gegen Gewalt zu
setzen. Für alle Mädchen ab 14
Jahren bieten wir Beratungen an
- auch telefonisch und per Chat.
Weitere Informationen zu unse-
ren Angeboten sind auf unserer
Webseite zu finden.

Das Team des Frauenzentrums und Mitglieder des Lions Club Rhein-SiegDas Team des Frauenzentrums und Mitglieder des Lions Club Rhein-SiegDas Team des Frauenzentrums und Mitglieder des Lions Club Rhein-SiegDas Team des Frauenzentrums und Mitglieder des Lions Club Rhein-SiegDas Team des Frauenzentrums und Mitglieder des Lions Club Rhein-Sieg
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Ausbildung zum Baumschulgärtner
Ein grüner Weg für die Zukunft
Mit einem Blick auf die Klima-
veränderungen wird deutlich, wie
wichtig es ist, Städte zu begrünen
und nachhaltige Lösungen für die
Umwelt zu schaffen. Die Ausbildung
zum Baumschulgärtner eröffnet
dabei einen faszinierenden Berufs-
zweig, der nicht nur abwechslungs-
reich, sondern auch von großer Be-
deutung für unsere Zukunft ist.
Vielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessant
Die Tätigkeitsfelder eines Baum-

schulgärtners sind so vielfältig wie
die Pflanzen selbst. Das Herzstück
der Ausbildung liegt in der Pflan-
zenproduktion. Hier lernen ange-
hende Baumschulgärtner alles
über Aufzucht und Pflege von Bäu-
men, Sträuchern und Pflanzen al-
ler Art. Dabei spielt nicht nur das
biologische Wissen eine Rolle,
sondern es ist auch handwerkli-
ches Geschick bei der Kultivie-
rungstechnik gefragt.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt im
Pflanzenschutz. Baumschulgärt-
ner müssen lernen, mit Krankhei-
ten und Schädlingen umzugehen,
ohne dabei die Umwelt zu belas-
ten. Die Ausbildung vermittelt ein
tiefes Verständnis für ökologische
Zusammenhänge und lehrt, wie
man die Balance zwischen gesun-
den Pflanzen und dem Schutz der
Natur bewahrt.
Zusätzlich gehört natürlich auch

die Beratung der Kunden dazu.
Wann ist die beste Pflanzzeit für
verschiedene Gehölze und Pflan-
zen? Worauf muss bei der Wahl
des Standorts geachtet werden?
Welche Böden sind für welche
Pflanzen geeignet, wann muss
gedüngt, geschnitten oder geern-
tet werden - die Fragen der Kun-
den sind vielfältig. Tiefes Fach-
wissen, Kompetenz und selbstver-
ständlich Freundlichkeit und der
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Berufsprofil Kanalbauer
Damit unser Wasser sauber bleibt
Kanalbauer leisten mit ihrer Ar-
beit an den weit verzweigten Net-
zen in unserer Unterwelt einen
immens wichtigen Beitrag dazu,
dass unser Abwasser sicher weg-
kommt und die Umwelt nicht ver-
schmutzt. Was junge Leute für den
Einstieg in diesen Beruf brauchen
und wissen müssen, beschreibt
Achim Sydow, Ausbildungsleiter
beim Bauunternehmen Depen-
brock. „Es ist ein Beruf für Men-
schen, die gerne anpacken und
sich vor Schmutz nicht scheuen“,
so Sydow. Kanalbauer arbeiten im
Freien und meistern dort täglich
neue Herausforderungen. Sie ver-
legen, warten und reparieren Roh-
re aus Beton, Steinzeug, Kunst-
stoff und Metall. In der Stadt küm-
mern sie sich meist um Abwasser-
systeme und -leitungen vom klei-
nen Hausanschluss bis hin zu gro-
ßen Abwassersammlern. Auf dem
Land sind sie oft in Neubaugebie-
ten für das Errichten neuer Syste-
me zuständig.
Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-
werkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeiten
Kanalbauer verfügen über viel
handwerkliches Geschick, arbei-
ten genauso selbstverständlich
aber auch mit Maschinen und
technischen Geräten, zum Bei-
spiel mit optischen Vermessungs-
geräten für das genaue Berech-
nen von Höhe und Gefälle. Eine
gute Auge-Hand-Koordination,
etwa beim Verfüllen und Verdich-
ten von Böden mit Spezialmaschi-
nen, sowie Sorgfalt und Umsicht,

etwa beim Abdichten von Abwas-
serleitungen oder beim Aus-
schachten von Kanalgräben mit
Baumaschinen, sorgen dafür, dass
keine Abwässer austreten und das
Grundwasser verseuchen. Mit ih-
rer Arbeit leistet diese Berufsgrup-
pe auch einen großen Beitrag zum
Umweltschutz und zur nachhalti-
gen Nutzung natürlicher Ressour-
cen.
KKKKKein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss er-----
forderlichforderlichforderlichforderlichforderlich
Für die Ausbildung zum Kanalbau-
er ist kein spezieller Schulab-
schluss vorgeschrieben. Meist
stellen Ausbildungsbetriebe aber
Auszubildende mit mittlerem Bil-
dungsabschluss oder Hauptschul-
abschluss ein, Handwerksbetrie-
be wählen vor allem Auszubilden-
de mit Hauptschulabschluss aus.
Gute Kenntnisse in technischen
und naturwissenschaftlichen Fä-
chern sind in jedem Fall von Vor-
teil.
Die Ausbildung zum Kanalbauer
dauert im Normalfall drei Jahre.
Sie läuft im Betrieb ab, in der
überbetrieblichen Ausbildungs-
stätte und in der Berufsschule.
Nach der Ausbildung haben Ka-
nalbauer gute Karrierechancen:
Mit Berufserfahrung und zusätz-
lichen Qualifikationen können sie
sich zum Vorarbeiter, Polier oder
Meister weiterbilden. Eine Tätig-
keit in der Baustellenleitung
kommt für sie ebenso infrage wie
der Wechsel in die berufliche
Selbstständigkeit. (akz-o)

Spaß am Job sind dabei wichtig.
Doch nicht nur vor Ort in den Baum-
schulen, sondern auch wenn es
um die Gestaltung von Parks oder
Grünanlagen geht, sind Baum-
schulgärtner die richtigen An-
sprechpartner.
Ausbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft für
die Naturdie Naturdie Naturdie Naturdie Natur
Um in diese grüne Welt einzutau-
chen, ist ein guter Hauptschulab-
schluss die Mindestvorausset-
zung. Die duale Ausbildung er-
streckt sich regulär über drei Jah-
re, wobei bei einem entsprechen-
den Schulabschluss oder vorheri-
ger Vorbildung eine Verkürzung
um maximal ein Jahr möglich ist.
Die Ausbildung erfolgt dabei so-
wohl im Betrieb als auch in der

Berufsschule, um eine ausgewo-
gene Mischung aus theoretischem
Wissen und praktischen Fähigkei-
ten zu gewährleisten. Engagierte
Nachwuchskräfte sind gefragt, um
die Herausforderungen der Zu-
kunft anzugehen und innovative
Lösungen für die grüne Stadt von
morgen zu entwickeln.
Um mehr über die Ausbildung zum
Baumschulgärtner zu erfahren,
empfiehlt sich ein Besuch der
Webseite www.zukunftgruen.de
sowie der sozialen Medien von
zukunftgruen. Hier finden Inter-
essierte detaillierte Informatio-
nen, Erfahrungsberichte und Kon-
taktdaten, um den ersten Schritt
in eine grüne Zukunft zu wagen.
(akz-o)
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